
Pre-Workshops am 16. März 2009

Health on Top VI
Der Gesundheitskongress auf dem Petersberg

Betriebliches Gesundheitsmanagement – Effektivität,
Nachhaltigkeit, Alltagstauglichkeit, Führungsrelevanz

17. März 2009

Kon gress

Am 17. März 2009 fin det zum 6. Mal der bun des wei te Ge sund -
heits kon gress He alth on Top auf dem Pe ters berg in Kö nigs win ter
bei Bonn statt. Ein ef fek ti ves und nach hal tig wir ken des sy ste ma -
ti sches be trieb li ches Ge sund heits ma nage ment nimmt in Un ter -
neh mens zu sam men hän gen nicht zu letzt auch be dingt durch den
de mo gra phi schen Wan del ei nen im mer grö ße ren Stel len wert ein.
Um hier ei ni ge An re gun gen, Stra te gien und in no va ti ve Um set zungs-
kon zep te vor zu stel len und zu ge ben, hat SKO LA MED für den Kon-
gress wie der ei ne Viel zahl von in ter es san ten The men für die Um -
set zung des Ge sund heits ma nage ments zum be trieb li chen Nut zen
und zum Wohl der Mit ar bei ter im Kon gres spro gramm für He alth
on Top zu sam men ge stellt.

Ins ge samt 15 Vor trä ge in drei Zeit blöcken bie ten ne ben den vier
Ple num vor trä gen von Jür gen Becker, Prof. Dr. Ger trud Höh ler,
Jean  et te Hu ber und Prof. Dr. Ernst Pöp pel die Mög lich keit, sich
kom pakt an die sem Tag über neu e ste In hal te, Ten den zen und Stra -
te gien der Ge sund heits för de rung im Hin blick auf ei ne ef fek ti ve Per -
so nal ar beit zu in for mie ren. Wei te re nam haf te Re fe ren ten und Un ter-
neh men stel len Ih nen da bei ihr Er fah rungs wis sen zur Ver fü gung.
Sie er hal ten so aus er ster Hand ei nen Über blick über das, was be-
trieb li ches Ge sund heits ma nage ment als Be stand teil des Qua li -
täts ma na ge ment pro zes ses und des Risk ma nage ments aus macht.

Pre-Works hops

Zu sätz lich ge ben Ih nen acht Pre-Works hops am Vor tag des Kon -
gres ses am 16. März 2009 die Mög lich keit, sich mit ein zel nen
The men be rei chen des be trieb li chen Ge sund heits ma nage ments
ver tie fend aus ein an der zu set zen. Die se Pre-Works hops kön nen
Sie so wohl ein zeln oder in Kom bi na tion mit dem Kon gress bu chen.
Nä he re In for ma tio nen hier zu ent neh men Sie bit te den ent spre chen-
den Pas sa gen die ses Pro gramms.

He alth on Top VI
Be trieb li ches Ge sund heits ma nage ment – Ef fek ti vi tät, 
Nach hal tig keit, All tag staug lich keit, Füh rungs re le vanz

Key spe a ker des Kon gres ses sind

Prof. Dr. Ger trud Höh ler
Kopf und Herz – 

der Po wer Mix für Mensch, 
Or ga ni sa tion und Un ter neh men

Je an et te Hu ber 
vom Zu kunfts in sti tut 
Mat thi as Horx
New Work – 
die vier Her aus for de run gen 
des 21. Jahr hun derts

Prof. Dr. Ernst Pöp pel 
vom In sti tut für 

Me di zi nische Psy cho lo gie 
der Uni ver si tät Mün chen

Zum Ent schei den ge bo ren – 
Ge hirn for schung für Ma na ger

und der 
Ka ba ret tist 

Jür gen Becker
Ja, was glau ben Sie denn?



Schwer punkt the men des Kon gres ses

Die wei te ren 15 Kon gress vor trä ge sind fol gen den Schwer punkt -
the men zu ge ord net:

n Kenn zif fern und Stra te gien 
für das be trieb li che Ge sund heits ma nage ment

n Ge sund(es) Füh ren
n Un ter neh mens kul tur / Mit ar bei ter wert schät zung
n Her aus for de run gen / Zu kunfts the men
n Exam ples of good prac ti ce
n so wie Di a gno stik- und Pra xis an tei le im Aus stel lungs be reich

Pre-Works hop Über sicht

In acht je weils halb tä gi gen, dem ei gent li chen Kon gres stag vor ge-
schal te ten Pre-Works hops bie tet SKO LA MED am 16. März 2009
in ter es sier ten Teil neh mern die Mög lich keit, sich ein zel nen Ele men -
ten und Ideen der be trieb li chen Ge sund heits för de rung noch in ten-
si ver zu wid men als dies im Vor trags kon zept des Kon gres ses mög -
lich ist. Im Ein zel nen sind dies:

n Chan gem an a ge ment pro zes se in Un ter neh men – 
Was pas siert, wenn nichts pas siert?

n Füh rungs ver hal ten und Ge sund heit – 
Um set zungs kon zep te für den Per so nal be reich

n Er folg reich schei tern – Wie ge he ich mit Bur nout im 
Un ter neh men um – Bur nout er ken nen und mess bar ma chen

n Auf bau, Struk tur, Kom mu ni ka tion und Um set zung 
ei ner Ge sund heits wo che / ei nes Ge sund heits ta ges

n Die men ta le Fit ness stei gern – 
Kon zep te und Stra te gien für Un ter neh men

n Be trieb li ches Ge sund heits ma nage ment als Be stand teil 
des Qua li täts- und Risk ma na ge ment pro zes ses

n De mo gra phi scher Wan del – pra xis re le van te Kon zep te 
für Per so nal ent wick lung und Per so nal be schaf fung

n Selbst ma nage ment für Füh rungs kräf te

Kon gress und Pre-Works hops bie ten Ih nen die Mög-
lich keit, in ter es san te Bau stei ne der Ge sund heits -
för de rung in The o rie und Pra xis ak tiv ken nen zu
ler nen und mit den Re fe ren ten und Teil neh mern im
Hin blick auf Lö sungs an sät ze und -stra te gien für Ihr
Un ter neh men zu di sku tie ren. Mit den ge nann ten
The men er war tet Sie am 16. und 17. März 2009 ein
in ter es san tes Pro gramm, dass Sie da bei un ter stüt -
zen wird, ein ef fek ti ves be trieb li ches Ge sund heits -
ma nage ment in Ih rem Un ter neh men zu eta blie ren.
Wir freu en uns auf Ih ren Kon gress be such.

Mal te Kle musch, Kon gress ma nage ment

Kon gress vor trä ge

Das Pro gramm be ginnt am 17. März 2009 um 9:30 Uhr – Ein lass
zur Ver an stal tung ist ab 8:45 Uhr – und en det um 17:00 Uhr. Nach -
ste hend fin den Sie die ein zel nen Vor trags the men den Schwer -
punkt the men zu ge ord net.

Kenn zif fern und Stra te gien 
für das be trieb li che Ge sund heits ma nage ment
Be wer tungs fak to ren und Bench mar king 
im be trieb li chen Ge sund heits ma nage ment
Prof. Dr. Mar tin Schmau der, TU Dres den

Kenn zif fern für das be trieb li che Ge sund heits ma nage ment:
Ge sund heits po ten ti al a na ly se – Er geb nis se ei ner bun des -
wei ten Be fra gung
Björn Schlü ter, SKO LA MED GmbH, Kö nigs win ter

Ge sund(es) Füh ren
Zum Ent schei den ge bo ren – Ge hirn for schung für Ma na ger
Prof. Dr. Ernst Pöp pel, In sti tut für Me di zi ni sche Psy cho lo gie 
der Lud wig-Ma xi mi li ans-Uni ver si tät, Mün chen

Let the sun shi ne – Wie Sie Ih re Füh rungs kräf te 
zu ei nem wert schät zen den Füh rungs stil mo ti vie ren
Dr. An ne Ka trin Mat ys sek, do ca re!, Düs sel dorf

Neu e ste Er fah run gen im Be reich von Füh rung, Ge sund heit
und Bur nout
Dr. Jörg-Pe ter Schrö der, Frequenzwechsel, Bu den heim

Die Be deu tung der Füh rungs kraft im Rah men des be trieb -
lichen Ge sund heits ma nage ments – Ge sund(es) füh ren
Mi chael Treix ler, SKO LA MED GmbH, Kö nigs win ter

Un ter neh mens kul tur / Mit ar bei ter wert schät zung
Ja, was glau ben Sie denn?
Jür gen Becker, Ka ba ret tist, Köln

Kopf und Herz – der Po wer Mix für Mensch, Or ga ni sa tion
und Un ter neh men
Dr. Ger trud Höh ler, Ber lin

Prä sen tis mus – der größ te Pro duk ti vi täts ver lust im HR-Be reich
Dr. Ste fan Boë thi us, ICAS Group, Frank furt

Aus ge rech net ein Ge sund heits pro gramm – 
Wie Sie ver mei den, dass po si tiv ge mein te In i ti a ti ven 
schäd li che Ne ben wir kun gen ent fal ten
Dr. Bernd Wan ner, KON ZEP TE GmbH, Kö nigs win ter

Her aus for de run gen / Zu kunfts the men
New Work – die vier Her aus for de run gen des 21. Jahr hun derts
Je an et te Hu ber, Zu kunfts in sti tut Mat thi as Horx, Kel kheim

Kon kre te Maß nah men für Un ter neh men in Zei ten 
des de mo gra phi schen Wan dels
An ke Fi nau er-Heub lein, Di plom psy cho lo gin, An zing

Ge sund durch Kon flik te – Wie Sie Kon flik te als Chan ce nut zen!
Bir git Thie de, Thie de Con sul ting, Bars büt tel

Gen der-Me di zin – Frau en ge sund heit, Män ner ge sund heit
und ih re Aus wir kun gen auf das Be rufs le ben
Dr. Ul ri ke Ull mann, pro fa mi lia-Be ra tungs stel le, Karls ru he

Gesunde Kommunikation durch LQ – Management
Astrid Mangold, Agentur für LQ®-Management, Kassel

Exam ples of good prac ti ce
Be schäf ti gungs fä hig keit er hal ten – ei ne un ter neh me ri sche
Her aus for de rung – Er fah run gen der Ford Wer ke in Köln
Dr. Er ich Knül le, Ford Wer ke AG, Köln

Be trieb li che Nicht rau cher se mi na re – 
die Al len Carr Me tho de zur Rauch ent wöh nung
Dr. Tho mas Oehl ke, Al len Carr / Ea sy well GmbH, Ro sen heim

Sy ste ma ti sche Ein bin dung von Ge sund heit in Per so nal -
entwick lungs ge sprä che – Er fah run gen mit dem neu en
Mitar bei ter ge spräch der Deut schen Bahn
Dr. Chri sti an Gra vert, Deut sche Bahn AG, Ber lin

Maßnahmen im Rahmen des betrieblichen Gesundheits ma -
na gements bei der Hamburg-Mannheimer Versicherungs-AG
Dr. Hil de gard Gockel, Ham burg-Mann hei mer Ver si che rungs-AG



Kon gres spro gramm

9:30 Be grü ßung – Was kann und soll be trieb li ches Ge sund heits ma nage ment lei sten?
Mi chael Treix ler
SKO LA MED GmbH, Kö nigs win ter

9:45 New Work – die vier Her aus for de run gen des 21. Jahr hun derts
 Je an et te Hu ber

10:30 Zu kunfts in sti tut Mat thi as Horx, Kel kheim

Bank ett saal

10:30 Pau se / Aus stel lung

10:50


11:30

11:30 Pau se / Aus stel lung

11:50 Zum Ent schei den ge bo ren – Ge hirn for schung für Ma na ger
 Prof. Dr. Ernst Pöp pel

12:30 In sti tut für Me di zi ni sche Psy cho lo gie der Lud wig-Ma xi mi li ans-Uni ver si tät, Mün chen

Bank ett saal

12:30 Mit tags buf fet

13:20


14:00

14:00 Pau se / Aus stel lung

14:20 Ja, was glau ben Sie denn?
 Jür gen Becker

15:00 Ka ba ret tist, Köln

Bank ett saal

15:00 Pau se / Aus stel lung

15:20


16:00

16:00 Pau se / Aus stel lung

16:10 Ausblick auf Health on Top 2010
Mi chael Treix ler   SKO LA MED GmbH

16:15 Kopf und Herz – der Po wer Mix für Mensch, Or ga ni sa tion und Un ter neh men
 Dr. Ger trud Höh ler

17:00 Ber lin

Bank ett saal

Be wer tungs fak to ren 
und Bench mar king im
be trieb li chen Ge sund -
heits ma nage ment

Prof. Dr. Mar tin
Schmau der
TU, Dres den

Bank ett saal

Maßnahmen im Rahmen 
des betrieblichen Gesund -
heitsmanagements bei 
der Hamburg-Mannheimer 
Versicherungs-AG

Dr. Hil de gard Gockel
Ham burg-Mann hei mer
Ver si che rungs-AG

Mar mor saal

Kon kre te Maß nah men 
für Un ter neh men in 
Zei ten des de mo -
gra phi schen Wan dels

An ke Fi nau er-Heub lein
Di plom psy cho lo gin,
An zing

Kon fe renz raum

Neu e ste Er fah run gen 
im Be reich von Füh rung,
Ge sund heit und Bur nout

Dr. Jörg-Pe ter Schrö der
Frequenzwechsel, 
Bu den heim

Sa lon Rhein blick

Gen der-Me di zin – 
Frau en ge sund heit, 
Män ner ge sund heit und
ih re Aus wir kun gen 
auf das Be rufs le ben

Dr. Ul ri ke Ull mann
pro fa mi lia-Be ra tungs -
stel le, Karls ru he

Su i te Ber lin

Be schäf ti gungs fä hig keit
er hal ten – ei ne un ter -
nehme ri sche Her aus -
forde rung – Er fah run gen
der Ford Wer ke in Köln

Dr. Er ich Knül le
Ford Wer ke AG, Köln

Bank ett saal

Prä sen tis mus – 
der größ te Pro duk ti vi täts -
ver lust im HR-Be reich

Dr. Ste fan Boë thi us
ICAS Group, Frank furt

Mar mor saal

Be trieb li che Nichtraucher-
se mi na re – die Al len 
Carr Me tho de zur 
Rauch ent wöh nung

Dr. Tho mas Oehl ke
Al len Carr / Ea sy well
GmbH, Ro sen heim 

Kon fe renz raum

Die Be deu tung der
Führungs kraft im Rah men 
des be trieb li chen Gesund -
heits ma nage ments – 
Ge sund(es) füh ren

Mi chael Treix ler
SKO LA MED GmbH,
Kö nigs win ter

Sa lon Rhein blick

Ge sund durch Kon flik te –
Wie Sie Kon flik te 
als Chan ce nut zen!

Bir git Thie de
Thie de Con sul ting,
Bars büt tel

Su i te Ber lin

Kenn zif fern für das 
betrieb li che Ge sundeits -
manage ment: Gesund -
heits po ten ti al a na ly se –
Er geb nis se einer bun des -
wei ten Be fra gung

Björn Schlü ter
SKO LA MED GmbH,
Kö nigs win ter

Bank ett saal

Sy ste ma ti sche Ein bin dung
von Ge sund heit in Per so nal -
ent wick lungs ge sprä che –
Er fah run gen mit dem 
neu en Mit ar bei ter ge spräch
der Deut schen Bahn

Dr. Chri sti an Gra vert
Deut sche Bahn AG,
Ber lin

Mar mor saal

Let the sun shi ne – 
Wie Sie Ih re Füh rungs -
kräf te zu ei nem 
wert schät zen den 
Füh rungs stil mo ti vie ren

Dr. An ne Ka trin Ma tys sek
do ca re!, Düs sel dorf

Kon fe renz raum

Aus ge rech net ein
Gesund heits pro gramm –
Wie Sie ver mei den, dass 
po si tiv ge mein te In i ti a ti ven
schäd li che Ne ben -
wir kun gen ent fal ten

Dr. Bernd Wan ner
KON ZEP TE GmbH,
Kö nigs win ter

Sa lon Rhein blick

Gesunde Kommunikation
durch LQ®-Management

Astrid Mangold
Agentur für LQ®-
Management, Kassel

Su i te Ber lin



Pre-Works hops

Am 16. März 2009 ge ben Ih nen acht dem Kon gress vor ge schal te-
ten Pre-Works hops zu sätz lich zum Kon gres spro gramm die Mög -
lich keit, sich noch in ten si ver mit ein zel nen The men be rei chen der
be trieb li chen Ge sund heits för de rung in The o rie und Pra xis be schäf-
ti gen zu kön nen.

Works hop A
Chan gem an a ge ment pro zes se in Un ter neh men – 
Was pas siert, wenn nichts pas siert?
Dr. Bernd Wan ner, KON ZEP TE – Ge sell schaft für Be ra tung, 
Se mi na re und Me dien GmbH, Kö nigs win ter

Works hop B
Füh rungs ver hal ten und Ge sund heit – 
Um set zungs kon zep te für den Per so nal be reich
Mi chael Treix ler und Mai ke Schmitt, 
SKO LA MED GmbH, Kö nigs win ter

Works hop C
Er folg reich schei tern – Wie ge he ich mit Bur nout im 
Un ter neh men um – Bur nout er ken nen und mess bar ma chen
Dr. Jörg-Pe ter Schrö der, Frequenzwechsel, Bu den heim

Works hop D
Auf bau, Struk tur, Kom mu ni ka tion und Um set zung 
ei ner Ge sund heits wo che / ei nes Ge sund heits ta ges
Mi chael Kais ser, SKO LA MED GmbH, Kö nigs win ter

Works hop E
Die men ta le Fit ness stei gern – 
Kon zep te und Stra te gien für Un ter neh men
Dr. Sieg fried Lehrl, Psy chi a tri sche und Psy cho thera peu ti sche 
Kli nik Er lan gen und Ge sell schaft für Ge hirn training, Ebers berg

Works hop F
Be trieb li ches Ge sund heits ma nage ment als Be stand teil 
des Qua li täts- und Risk ma na ge ment pro zes ses
Dr. Uta Wal ter, SA LU BRIS, In sti tut für In no va tions trans fer 
an der Uni ver si tät Bielefeld GmbH, Bie le feld

Works hop G
De mo gra phi scher Wan del – pra xis re le van te Kon zep te 
für Per so nal ent wick lung und Per so nal be schaf fung
An ke Fi nau er Heub lein, Dipl.-Psy cho lo gin, An zing

Works hop H
Selbst ma nage ment für Füh rungs kräf te 
(mit in te grier tem Ak tiv part)
Björn Schlü ter und Tho mas Frie drich, 
SKO LA MED GmbH, Kö nigs win ter

Die Works hops lau fen je weils drei Stun den und fin den vor mit tags
(A – D) und nach mit tags (F – H) statt. Sie sind in Kom bi na tion ei -
nes Vor mit tags- und Nach mit tags -Works hops sowie auch ein zeln

buch bar. Bit te be ach ten Sie,
dass der Works hop ”H” we gen
des Ak tiv parts nur in Kom bi na-
tion mit ei ner Über nach tung im
Stei gen ber ger Grand ho tel Pe -
ters berg ge bucht wer den kann.

Pre-Works hop Pro gramm

9:45 Be grü ßung
Mi chael Treix ler   SKO LA MED GmbH

Mar mor saal

10:00


13:00

13:00 Mit tagspau se

14:00


17:00

17:15 Po di ums di skus sion
 Dr. Jörg-Pe ter Schrö der

18:15 Frequenzwechsel, Budenheim

Hal le Thü rin gen
ab

18:15 Abend es sen

Pre-Works hop A
Chan gem an a ge ment pro zes se 
in Un ter neh men – 
Was pas siert, 
wenn nichts pas siert?

Dr. Bernd Wan ner
KON ZEP TE – Ge sell schaft für
Be ra tung, Se mi na re und Me dien
GmbH, Kö nigs win ter

Mar mor saal

Pre-Works hop B
Füh rungs ver hal ten und 
Ge sund heit – 
Um set zungs kon zep te 
für den Per so nal be reich

Mi chael Treix ler und
Mai ke Schmitt
SKO LA MED GmbH, 
Kö nigs win ter

Sa lon Rhein blick

Pre-Works hop C
Er folg reich schei tern – Wie ge he
ich mit Bur nout im Un ter neh men
um – Bur nout er ken nen und
mess bar ma chen

Dr. Jörg-Pe ter Schrö der
Frequenzwechsel, 
Bu den heim

Kon fe renz saal

Pre-Works hop D
Auf bau, Struk tur, 
Kom mu ni ka tion und Um set zung
ei ner Ge sund heits wo che / 
ei nes Ge sund heits ta ges

Mi chael Kais ser
SKO LA MED GmbH, 
Kö nigs win ter

Ga le rie

Pre-Works hop E
Die men ta le Fit ness stei gern –
Kon zep te und Stra te gien 
für Un ter neh men

Dr. Sieg fried Lehrl
Psy chi a tri sche und 
Psy cho thera peu ti sche Kli nik 
Er lan gen und Ge sell schaft für 
Ge hirn training, Ebers berg

Mar mor saal

Pre-Works hop F
Be trieb li ches Ge sund heits -
manage ment als Be stand teil 
des Qua li täts- und Risk-
ma na ge ment pro zes ses

Dr. Uta Wal ter
SA LU BRIS, 
In sti tut für In no va tions trans fer 
an der Uni ver si tät Bielefeld
GmbH, Bie le feld

Sa lon Rhein blick

Pre-Works hop G
De mo gra phi scher Wan del – 
pra xis re le van te Kon zep te 
für Per so nal ent wick lung 
und Per so nal be schaf fung

An ke Fi nau er Heub lein
Di plom psy cho lo gin,
An zing

Kon fe renz saal

Pre-Works hop H
Selbst ma nage ment 
für Füh rungs kräf te 
(mit in te grier tem Ak tiv part)

Björn Schlü ter und
Tho mas Frie drich
SKO LA MED GmbH, 
Kö nigs win ter

Ga le rie



Or ga ni sa to ri sches

Ver an stal tungs da ten
17. März 2009 Kon gress 9:30 – 17:00 Uhr 

(Ein lass ab 8:45 Uhr)

16. März 2009 Pre-Works hops: 9:45 – 13:00 Uhr vor mit tags,
14:00 – 17:00 Uhr nach mit tags
Po di ums di skus sion 17:15 – 18:15 Uhr
Abend es sen ab 18:15 Uhr

Ver an stal tungs ort
Stei gen ber ger Grand ho tel Pe ters berg,
Pe ters berg, 53639 Kö nigs win ter

Kon gress ma nage ment
Mal te Kle musch

Kon gress koor di na tion
Tan ja Soest

Te le fon (02223) 2983-11

Ko sten

Kon gress 390 Eu ro
330 Eu ro (Früh bu cherr ab att bis 20.12.2008)

Works hop- 360 Eu ro für 2 Works hops 
Pa ket (Kom bi na tion aus Works hops A – D und E – G)

530 Eu ro (Kom bi na tio nen mit Workshop H
inkl. 1 Übernachtung vom 16. – 17.03.2009 
im Stei gen ber ger Grand ho tel Pe ters berg)

700 Eu ro (Kom bi na tio nen mit Workshop H
inkl. 2 Übernachtungen vom 15. – 17.03.2009 
im Stei gen ber ger Grand ho tel Pe ters berg)

Ein zel- 200 Eu ro (Works hop A – G)
works hop

370 Eu ro (Works hop H inkl. 1 Übernachtung 
vom 16. – 17.03.2009 im Stei gen ber ger 
Grand ho tel Pe ters berg)

540 Eu ro (Works hop H inkl. 2 Übernachtungen 
vom 15. – 17.03.2009 im Stei gen ber ger 
Grand ho tel Pe ters berg)

Al le ge nann ten Ko sten bein hal ten 19% MwSt.

Lei stun gen

Kon gress
Im Lei stungs um fang sind die Ta gungs un ter la gen, Mit tags buf fet
und Pau sen ge trän ke ent hal ten. Die Ta gungs un ter la gen wer den
den Teil neh mern am Ver an stal tungs tag aus ge hän digt.

Pre-Works hops
Es sind die Ta gungs un ter la gen, Mit tags buf fet und Abend buf fet,
Pau sen ge trän ke so wie in Kom bi na tion mit Works hop H ein bzw.
zwei Über nach tun gen im Stei gen ber ger Grand ho tel Pe ters berg
in klusive Früh stück ent hal ten. Die Ta gungs un ter la gen wer den den
Teil neh mern am Ver an stal tungs tag aus ge hän digt.

An mel dung
Bit te nut zen Sie zur An mel dung für Kon gress und Pre-Works hops
die vorstehende Fax-/Brief ant wort oder mel den Sie sich im In ter -
net un ter fol gen dem Link http://www.sko la med.de/hot.php an.

Nach Ein gang Ih rer An mel dung er hal ten Sie ei ne An mel de be stä -
ti gung und ei ne Rech nung. Bis zu vier Wo chen vor Ver an stal tungs -
ter min kön nen Sie ko sten los stor nie ren, da nach sind bis zwei Wo -
chen vor Ver an stal tungs ter min bei Stor nie rung 50 Prozent der
Kos ten und ab zwei Wo chen vor Ver an stal tungs ter min 100 Pro zent
der Kosten zu ent rich ten. Selbst ver ständ lich ist die Mel dung ei nes
Er satz teil neh mers mög lich.

Über nach tung
Wenn Sie im Zu sam men hang mit dem Kon gress und den Pre-
Work s hops (au ßer Works hop H) ein Ho tel su chen, emp feh len wir
Ih nen ger ne ei nes der nach fol gen den Häu ser, bei de nen Sie un ter
dem Stich wort ”SKO LA MED” die Re ser vie rung vor neh men kön nen:

Stei gen ber ger Grand ho tel Pe ters berg – Te le fon (02223) 740
www.stei gen ber ger.com/aw/Stei gen ber ger_Grand ho tel_
Pe ters berg

Ma ri tim Ho tel Kö nigs win ter – Te le fon (02223) 7070
www.ma ri tim.de

aven di Ho tel Bad Hon nef – Te le fon (02224) 1890
www.aven di.de

Bitte beachten Sie den Frühbucherrabatt 
für den Kongress bis 20.12.2008

SKO LA MED GmbH
Petersberg  n 53639 Königswinter/Bonn

Telefon (02223) 2983-0  n Telefax (02223) 2983-20
E-Mail: skola@skolamed.de  n www.sko lam ed.de

SKOLAMED

Achtung: Für die Buchung des Workshops H ist wegen des 
darin enthaltenen Aktivparts die Reservierung eines Zimmers im
Steigenberger Grandhotel Petersberg unbedingt erforderlich.



SKOLAMED

SKO LA MED
Petersberg

53639 Königswinter

Unternehmen / Organisation

Name / Vorname

Funktion / Abteilung

Straße / Nr. PLZ / Ort

Telefon / Fax E-Mail

Datum Unterschrift

Faxantwort an (02223) 2983-20

www.sko lam ed.de

He alth on Top VI – Anmeldung

Hier mit mel de ich mich an, für den:

Kon gress am 17.03.2009

Pre-Works hop am 16.03.2009 – Vormittag 10:00 – 13:00 Uhr A B C D

Pre-Works hop am 16.03.2009 – Nachmittag 14:00 – 17:00 Uhr E F G H

Bit te be ach ten Sie die Hin wei se zur An mel dung un ter Or ga ni sa to ri sches!


